
 

 

Adrenalin pur am Gardasee: Stefano Goria (ITA) und Anna Weinbeer (SUI) 
gewinnen UCI Bike Marathon in Riva  

Der zweite Tag des FSA Bike Festivals bot mit dem UCI Bike Marathon, Sideevents und 
Shows hochkarätigen Rennsport und ein abwechslungsreiches Programm voller Action 
und Erlebnis. 

Riva del Garda, 2. Mai 2026. Nachdem am gestrigen Eröffnungstag bereits fast 20.000 
Gäste verzeichnet wurden, stand heute der UCI Bike Marathon als sportlicher 
Höhepunkt des Bike Festivals im Fokus. Schon früh am Morgen kämpften internationale 
Top-Athlet:innen auf der Ronda Extrema um wertvolle Weltranglistenpunkte. Die 
legendäre Strecke rund um Riva verlangte ihnen auf über 80 Kilometern und knapp 
3.500 Höhenmetern alles ab. Parallel starteten hunderte Hobbybiker:innen auf den 
kürzeren Distanzen, während das Festivalgelände von der Rennatmosphäre geprägt 
war. 

Hochspannung auf der Ronda Extrema  

Die Königsdisziplin des FSA Bike Festivals präsentierte sich auch 2026 von ihrer 
eindrucksvollsten Seite: Beim UCI C1-Bewerb auf der Ronda Extrema lieferten sich die 
internationalen Profifahrer:innen bei besten Bedingungen ein Rennen auf höchstem 
Niveau. Anna Weinbeer und Stefano Goria sicherten sich den Sieg. „Es ist ein besonderes 
Rennen – vor all den Leuten zu gewinnen, ist ein unglaubliches Gefühl“, so der Sieger 
unmittelbar nach der Zieleinfahrt. Den zweiten Platz belegte der Niederländer Tim 
Smeenge, den dritten Podiumsplatz erreichte Davide Foccoli.  

Anna Weinbeer feierte ihr Debüt: „Für mich war es das erste Mal auf der Extrema, ich bin 
glücklich. Ich mag es hier sehr und werde nächstes Jahr auf jeden Fall wiederkommen.“ 
Wenige Minuten nach ihr fuhr Luisa Daubermann aus Deutschland ins Ziel, der dritte 
Platz ging an die Vorjahresgewinnerin Claudia Peretti. 

Gleichzeitig wurde auf der Ronda Grande um jeden Platz gekämpft, die Ronda Piccola 
sorgte bei den Teilnehmer:innen für echtes Renngefühl.   

Riva im Zeichen des Bikesports 

Auch abseits der Rennstrecken überzeugte das Festival durch Vielseitigkeit – von der 
SICK! Freestyle-Show, die mit Action, Tricks und interaktiven Momente für Begeisterung 
sorgte, bis zur neuen Warm-up Party by FENZ am Spiaggia degli Olivi.  

 

 

 



 

 

Mountainbike-Legende Gee Atherton zeigte sich begeistert von der einzigartigen 
Stimmung: „Es ist beeindruckend, was die Rennfahrer:innen leisten. Ich glaube, ich 
würde das nicht überleben“, verrät Atherton. „Das ganze Bike Festival ist besonders. Die 
Location, die Brands, die Leute aus allen Ländern der Welt – es ist eine Freude, hier zu 
sein.“   

Starker Abschluss des Festivaltages 

Der zweite Festivaltag klingt aus, wie er begonnen hatte – mit ordentlich Power. Am 
Abend findet die Open Night in der Expo Area statt, gefolgt von der legendären Bike 
Festival Party. Am morgigen Sonntag steht mit dem MAXXIS Gravel Garda Trentino das 
nächste sportliche Highlight am Programm, die kleinen Rider:innen dürfen bei der 
SCOTT Junior Trophy ihr Können unter Beweis stellen. 

Alle Infos, das Programm sowie Bild- und Videomaterial zum FSA Bike Festival Riva del 
Garda 2026 sind unter www.bikefestivalriva.com verfügbar. 

http://www.bikefestivalriva.com/

